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VomTürkenschanpart.fürLi¬
sendevonMenschenbildet diegroße
ParkanlageaufderRückenschanzediese
mächtigeLustreservoiranderGrenze
der ehemaligenGemeindenWährungu .
Ober-LöblingeinemächtigeAnziehung
kraft ,tausendenbietet erErholung
frischeLuft .UnddieAnziehungskraft
ist nochgewachsen,seit voreinigenJah¬

ren die KunstunseresGartendirektors
einevölligeUmgestaltungdurchgeführt
hat .ImnächsterZeitsoll schonmitden
Arbeitenfür die Einbeziehungdergro¬
stenFlächehinterdemheutebestehenden
stark begonnenwerden ,wodurchnicht
weniger als 1100 in der Anlage
einverleibt werden .Nichtgleichen
SchriftmitderEntwicklungdesPro¬
es hielt bisherdieAusgestellungdes
Restaurationsgebäudes ,u .somüßten
alle FreundedesParkesbegrüßen,
als Stadt -undGemeinderatvorJahre
FristeinenBetragvon125000Rtronen
rolierte ,umauchdieRestauration
zu ein einer modernenGroß¬
stadt würdigenGartenablissement
auszugestalten .DiegroßeSaal ,der
denMittelpunktdesganzenGebäudes
bildet ist restantiert ,in ander
VorderseitedurchdenZubaueiner
großenMusikestradeerweitertworden
welchefüreinevollzähligeRegiments¬
KapellePlatzbietet .zubeidenSeiten
der Restaurationsgebäudes,desinallen
Teilenrenoviertwurde,hatmangroße

geräumigeGlassalonserrichtet ,welche
beischlechtemWesterHundertenvonLeutter
Raumbieten .DiePavillonsvordem
Gebäude ,wurdenebenfallseinergründ¬
lichenRenorierungu .praktischenUnge¬

staltungunterzogen,unddaeinder
RestanteninderLageist ,allenden
verwöhntenAnsprüchendesGustesvoll¬
aufzugenügen,wurderückwärtsan¬
dasGebäudeeinegröße ,vollständigin¬
derneingerichtete ,allenBedürfnissenent¬
sprechendeMusterkücheerrichtet .Prak¬
tischguteingerichteteKellereien,ergan¬
gendiemoderneEinrichtung,zudernoch
dieEinführungdeselektrischenLichtesin
Saal gehört .DasneueGebäudewir
durcheingroßesMilitarkonzertder
vollständigenKapelledesDeutschmeister
Infanterie -RegimenterNr .7bei
freien ster amDonnerstagdenG.
eröffnet .DieBesucherwerdensich
überzeugen ,daßdieErweiterungs¬
undReservierungsarbeitenzweck¬
mäßigu .gediegendurchgeführtwerden

Welschlußfeier ,Sonntag ,der
6 .April HandimgroßenSaale
desGemeindehausesim9 .Bezirte
dieSchlisfeierdersachlichenFort¬
bildungsschuleder Zimmer ,und
Davorationsmalerstatt .DerFeier¬
wohntenbei . k .Insektions-Kom̄issär
Anton Eüch als Vertreter der
Schulbehörde ,KammerratGustar¬
RichteralsVertreterderHandels¬
undGewerbekammerderGenossen¬
schafts-KommissärfernerdieGenossen¬
schaftsvorsteherderSchilderund
SchriftenmalersowiederIndustrie¬
maler und drei Mitgliederdes
Vorstandesder TroppauerSach¬
schule ,dieeigenszurBesichtigung
der SchulenachWiengekommen

waren .Die Feiereröffnete
Genossenschafts-InstruktorJohannes
Manß,mitderBegrüßungder
festgäste.DemSchulberichtenach
wardie Schulevon225Lehrlingen
besucht ,vondenen205demGe¬

werbe der Zimmermaler ,20dem

105

der Bildermalerangehörten .
DieSchulehatin diesemSchuljahre
einebedeutendeUmgestaltung
erfahren .Eswurdenneüe ,große
Räumlichkeitenfür dieSchule
geschaffen ,andiebestehenden
zwei Jahrgänge wurdeein
dritterJahrgangangegliedert,die
StundenzahlfürdieerstenJahre
gängeum3fürdiezweitenJahrgange¬
um2 Stundenerhöht ,neueGegenstände
eingeschaltetundderNachmittags¬
unterrichteingeführt .DieSchilder¬
undSchriftenmalererhielteneinen
eigenenFachunterricht,denHerr
Redlicherbitte .DieSchule
zeigtalsoeinerfreulichesBild
desFortschrittesdenPreisder
Handels Gewerbekammerer¬
halt derLehrlingdavor ,mit
demKommunalchreisewürden
die LehrlingeRichterund
Spulat beteilt .Miteinem
hochaufSr .Majestätundder

Ablegung der Volkszene
schloßdieerhebendeFeier¬

Bilderankauf.Diestadträtliche
EinkaufskommissionhatunterderLei¬
tungdes Vigebürgermeistershier¬
hammerausderJubiläumsausstel¬
lungderSezessiondesOelgemälde
dünsten ,AbendsamevonAnton
Nowak ,u .das BildLagerhause
amVorbahnhofvon FranzHohen¬
bergerfür die städtischenSammlen,
genangekauft .DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Schneider
diese Ankäufegenehmigendzur
Kenntnisgenommen.



Armeninstituteidling .DerStadt
rathatnacheinemBerichtdesM.
BuschdieWahlnachstehenderPunk¬
tionäre ,in deneinzelnenSektionen
desArmeninstitutesWeidlingbestätigt.
1 .Sektion :ObmannAdolf ,Trülay ,
Obmann-StellvertreterPeterGröße.
2 .Sektion :ObmannGregorKöppe,
StellvertreterGeorgWels ,3 .Sektion:
ObmannJosefVinzenzKubik ,Stellver¬
treterEmilFr .Fischer,4 .Sektion:ob
mannFranzZitterbart ,Stellvertreter
JosefSchmutzer.S .Sektion :Obmann
FranzDeynek,StellvertreterFranz
Hauer .6 .Sektion :Obmann,Johann
RiegerStellvertreterJosefBauer,
7 .Seption:ObmannJohannzuver¬
StellvertreterDominikZieger .8 .Sep¬
tion :ObmannFranzDirnhofer,Stell¬
vertreter JosefRößler

Armeninstituthernals.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtdesM.Grün¬
beckdieWahlnachstehenderFunktionir¬
in deneinzelnenSektionendesArmen¬Sektion .

institutesHernalsbestätigt .Obmann
Josefungrad,Obmannstellvertreter
JosefGabrielHarthan.2 .Sektion.
SebastianSteinmann ,Stellvertreter
LambertMalauschet.3 .Sektion :Obmann
FranzDoppler,StellvertreterHugo
Dorothischka4 .Sektion :Obmann
JosefHereStellvertreter,FranzSoboda
5 .Sektion .ObmannAlexanderSonkel
Stellvertreter ,AntonLindmaier ,6Sch .
tion :ObmannJosef Bauer ,Stellver¬
treterJosefSchatz ,7 .Sektion :Obmann
JohannTeufelsbauer,Stellvertreter
FranzSchüler

AuswanderungnachBrasilien .
NachdemMinisteriumdesInnern
zugekommenenMitteilungen

beabsichtigtdie gierungder
brasilianischenStaatesEspirito
Santodie Einwanderungund
AnsiedlungfremderArbeits¬
kräfte zufordern .Zudiesem
Behufeist dievorerwähnte
Regierungdamitbeschäftigt ,
VorbereitungenzurAusmessung
einernachdemgegenwärtigen
PräsidentendervereinigtenStaa¬
ten vonBrasilien ,Alsonsa¬
Penna benannten Koloniean
denUferndesFlußesquand
zu treffen ,andereKolonen
sollenamFlußeS .Rose,ferner
imQuellengebietedesFlußes
StaubesundamFlußeStapemin
gegründetwerden ,dadieWie¬
deraufnahmederstaatlichen

FörderungderEinwanderungnachdemoberwähntenStaate
Espiritotantoauchdieösterr .
Auswandererberührt ,und
mit Rücksichtdarauf ,daß
sichdiewirtschaftlicheLage
der daselbstschonjetzt ange¬
siedeltenÖsterreicher( Lud¬
tiroler hauptsächlichinfolge
der EntwerfungdesHaupt¬
proceßesdieses Staates ,des
Kaffees ,sehrschlechtgestaltet
hat und auch die Boden¬
klimatischenundsonstigen
Verhältnisseder für dieer¬
wähntenKolonieninAussicht
genommenenOrtlichkeitensehr
wenigvorteilhaft sind ,so
wirdvorläufig vor derAus¬
wanderungnach demStaate
respiritoSantodringendgewarnt¬
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